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Allgeqeines

Die bisherigen Berichtstermine von Anfang April und Anfang Mai werden von die-
sem Jahr an auf Mitte April zusammengelegt. Aufgrund dieser Anderung, die

aus Rationalisierungsgründen vorgenommen wurde, ersoheint dieser Bericht spä-

ter als der April-Bericht, aber früher a1s der Mai-Bericht in den vergange-

nen Jahren.

trlitterung

Der htinter 19?6/?? verlief verhältnismäßig mild und war mit Ausnahme weniger

Gebiete recht niederschlagsreich, so daß der Boden zum größten Teil ausrei-

chend mit trlinterfeuchtigkeit ver6orgt wurde. Auch in April fielen im Durch-

schnitt des Bundesgebietes genügend Niederschläge. - Die Vegetation setzte

in diesem Jahr recht früh ein, wurd,e jedoch von Ende März stärker auftreten-
den Frösten und durch eine im April anhaltende, für die Jahreszeil zu kühle

lrlitterung gestoppt.

Auswinterung

Die Herbstbestellung 19?5 konnte ohne nennensurerte Schwierigkeiten durchge-

führt werden. Die trJintersaaten entwickelten sich zufriedenstellend. Ange-

sichts des miLden l,linters hielten sich di-e Auswinterungsschäden bei Getrei-
de, Raps und Luzerne in sehr engen Grenzen und lagen deutlich unter dem

sechsjährigen Durchschnitt. Dagegen sind beim K1ee, dessen Bestände infolge
der im vorigen Jahr lang anhaltenden Trockenheit besonders gelitten hatten,

etwas höhere AusfäI1e zu verzeichnen.
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Die amtlichen Berichterstatter beurteilten Mitte April den Stand der Kul-

turen im Durchschnitt des Bundesgebietes mit Noten von 2r5'bis Jr0. Da-mit

wurde der ttachstumstand der einzelnen Kulturen um eine bis vier Zehntelnoten

besser eingestuft als Anfang Mai 19?6. Im April des Vorjahres hatte sich

bekanntlich eine sehr trockene und auch kühle Witterung ungünstig auf da6

trlachstum ausgevilirkt.

Erntevoraussch ätzunE auf der Grundlag e von tditterungsdaten

Das statistische Bundesamt veröffentlicht nachstehend Ergebnisse der voraus-

schätzung durchschnittlicher Hektarerträge einiger Getreidearten' Die Er-

gebnisse entstanden auf der Grundlage von I'Iitterungsdaten und Trendberech-

nungen. In den vergangenen Jahren erl{iesen 'sich die Ergebnisse der Voraus-

schätzung - mit einer Ausnahme - aIs relativ gut. Diese Ausnahme bildete das

Jahr 19?6t dessen extreme Trockenheit in den Monaten April bis Juli nicht

vorausschätzbat war und somit bei den Berechnungen nicht berücksichtigt

werden konnte. sie macht zugleich die Grenzen dieses verfahrens sichtbar:

Ertragsschätzungen zv diesem frühen Zeitpunkt basieren auf der Annahme' daß

die Witterung in den kommenden Monaten sich im Rahmen der üblichen Schwan-

kungen unseres Klimas bewegt. !,letterkonstellationen, die so selten sindt dajl

sie für größere Landesteile nur einmal in mehreren Jahrzehnten vorkomment

können in dieses Vorausschätzungsverfahren nicht einbezogen werden'
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